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Vorwort
Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde,

eine gesunde Demokratie kann nur mit aktiven Bürgern leben,  
die sich im Ehrenamt, in Vereinen und Parteien für sie engagieren. 
Unser Bildungsprogramm bietet Ihnen die Möglichkeit sich mit 
historischen wie aktuell politischen Themen, Fragestellungen und 
Herausforderungen unserer Gesellschaft auseinanderzusetzen. 

Ziel ist es, einen Beitrag zur Stärkung und Weiterentwicklung der 
Demokratie in Deutschland zu leisten. Hierfür wollen wir Werte und 
Orientierungsrahmen anbieten, Grundlagenwissen über politische 
Themen, Entscheidungsverläufe aber auch politisches Rüstzeug 
vermitteln und Sie vor allem zur Übernahme von gesellschafts­
politischer Verantwortung befähigen und ermutigen.

Thüringen steht in den nächsten Jahren vor anspruchsvollen 
Zukunftsaufgaben. In unseren Themenreihen zum Demografischen 
Wandel, zur Bildungs-, Innen- und Finanzpolitik sowie zur Poli­
tischen Partizipation bieten wir Ihnen Fachleute aus der Wissen­
schaft, Politik und Wirtschaft als Gesprächspartner an. Darüber 
hinaus setzt die Konrad-Adenauer-Stiftung vier mehrjährige 
Themenschwerpunkte:

n	 Die Kraft Europas,
n	 Soziale Marktwirtschaft und Zukunft der Arbeit, 
n	 Integration und gesellschaftlicher Zusammenhalt,
n	 Zukunft der repräsentativen Demokratie und die Stärkung  

der ethischen Grundlagen der modernen und aktiven  
Bürgergesellschaft.

Das vorliegende Halbjahresprogramm 1/2012 stellt mit seinen 
Veranstaltungsangeboten nur einen kleinen Ausschnitt unserer 
Bildungsarbeit in Thüringen dar. Informationen über eine Vielzahl 
weiterer Veranstaltungen in den verschiedenen Thüringer Regio­
nen, Veranstaltungsberichte und Bilder, als auch das Angebot für 
Lehrer und Schüler in Thüringen erhalten Sie über unsere Home­
page im Internet www.kas-erfurt.de.

Herzlich laden wir Sie ein, mit uns ins Gespräch zu kommen und 
sich wichtigen gesellschaftspolitischen Fragen zur Zukunft unserer 
freiheitlich-demokratischen Ordnung zu widmen.

Ihre

Maja Eib
Landesbeauftragte der Konrad-Adenauer-Stiftung für Thüringen
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Werte.Nachhaltigkeit.Soziale Marktwirtschaft.Europa

n n n n n n n n

Studium generale TU Ilmenau
Nachhaltig wirtschaften – Chancen | Wege | Ziele
Teil 8: Ordnungspolitik als Methode zu mehr Nachhaltigkeit  
in Politik und Ökonomie 
mit Dr. Stefan Kolev - Wilhelm-Röpke-Institut Erfurt
n 09. Januar 2012 | 19.00 Uhr | TU Ilmenau

Teil 9: Was ist ein nachhaltiges Energiesystem?  
mit Prof. Jürgen-Friedrich Hake - Forschungszentrum Jülich
n 23. Januar 2012 | 19.00 Uhr | TU Ilmenau

Teil 10: Nachhaltig wirtschaften in der politischen Diskussion  
mit Tankred Schipanski MdB | Dirk Adams MdL (angefragt)
n 30. Januar 2012 | 19.00 Uhr | TU Ilmenau
in Kooperation mit der Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen e.V. und 
der Technischen Universität Ilmenau
n n n n n n n n

Lesung
Die Seele der Dinge – DenkTag der KAS
mit Zeitzeugin Eva Pusztai und den Schirmherren Ministerin Marion 
Walsmann MdL und Michael Panse - Landesbeauftragter für das 
Zusammenleben der Generationen des Freistaates Thüringen
n 27. Januar 2012 | 18.00 Uhr | Erinnerungsort Topf und Söhne
in Kooperation mit dem Erinnerungsort Topf & Söhne –  
Die Ofenbauer von Auschwitz
n n n n n n n n

Erfurter Europa Gespräch
unter Schirmherrschaft der Europaministerin Marion Walsmann
Kroatien auf dem Weg in die EU
u.a. mit Reinhard Wessel - Leiter des Auslandsbüros der KAS in 
Kroatien | Dr. sc. Miro Kovač - Botschafter der Republik Kroatien 
(angefragt)
n 28. Februar 2012 | 18.00 Uhr | EIZ Erfurt
in Kooperation mit dem EIZ und Polnischen Institut Berlin | Filiale 
Leipzig
n n n n n n n n

Eröffnung der Wanderausstellung
DDR: Mythos und Wirklichkeit. Wie die SED-Diktatur  
den Alltag der DDR-Bürger bestimmte
mit der Landesbeauftragte des Freistaats Thüringen für die 
Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR 
Hildigund Neubert | dem Liedermacher und Autor Stephan 
Krawczyk
n 04. März 2012 | 16.00 Uhr | Grenzmuseum Schifflersgrund 
n n n n n n n n

Eröffnung der Wanderausstellung
Konrad Adenauer und die Europäische Integration
u.a. mit Dietrich Heiland - Bürgermeister der Stadt Bad Köstritz | 
Volker Emde MdL | Mark Hauptmann M.A. - Altstipendiat der KAS  
n 06. März 2012 | 18.00 Uhr | Foyer des Palais der Stadt  
Bad Köstritz | Eine Ausstellung des Archivs für Christlich-Demokra­
tische Politik der Konrad-Adenauer-Stiftung, Sankt Augustin
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n n n n n n n n

Ettersburger Diskurs. Zur gesellschaftlichen Situation der Zeit
Ende der deutschen Staatlichkeit? Wie weiter mit Europa?
u.a. mit Schirmherr Mike Mohring MdL | Dr. Rainer Hank - Leiter 
des Ressorts Wirtschaft und Finanzen der F.A.S. | Dr. Daniela 
Schwarzer - Forschungsgruppenleiterin EU-Integration bei der SWP
n 07. März 2012 | 19.00 Uhr | Gewehrsaal Schloss Ettersburg
in Kooperation mit dem Schloss Ettersburg
n n n n n n n n

Seminar
Der Mittelstand als Innovationsträger und Rückgrat der 
Deutschen Wirtschaft am Beispiel Thüringens 20 Jahre 
nach Beendigung der Planwirtschaft
n 30. März bis 01. April 2012 | Gera | Tagungsbeitrag 140,00 €
n n n n n n n n

Bodensteiner Gespräch
Europa wie weiter? – Wege für die Zukunft der  
Europäischen Union
u.a. mit Ministerpräsident a.D. Prof. Dr. Bernhard Vogel | EU-Kom­
missarin a.D. Dr. Michaele Schreyer | Michael Roth MdB - Europa­
politischer Sprecher der SPD Fraktion im deutschen Bundestag
n 15. März 2012 | 19.00 Uhr | Burg Bodenstein
in Kooperation mit dem Freundeskreis der Burg Bodenstein |  
der Heinrich-Böll-Stiftung | Friedrich-Ebert-Stiftung Thüringen
n n n n n n n n

Dornburger Gespräch „Was unsere Gesellschaft zusammenhält“
Mindestlohn – Zwischen Teufelszeug und  
Heilsbringer
mit Eva Rindfleisch - Koordinatorin Arbeitsmarkt und Sozialpolitik 
der Abteilung Politik und Beratung der KAS Berlin | Dr. Mario Voigt 
MdL | lokaler Unternehmer
n 17. April 2012 | 19.00 Uhr | Rathaussaal Stadt Camburg
n n n n n n n n

Rednertour Europa der KAS
Freiheit und Verantwortung in der Sozialen  
Marktwirtschaft – Deutschlands Rolle in Europa
mit Dr. Reinhard Göhner MdB - Hauptgeschäftsführer der  
Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände und 
Minister Christian Carius MdL - Thüringer Ministerium für Bau, 
Landesentwicklung und Verkehr
n 26. April 2012 | 18.30 Uhr | ComCenter Brühl | Erfurt
n n n n n n n n

Konzertlesung im Rahmen der Lutherdekade zum Themenjahr 2012
Reformation und Musik   
u.a. mit Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht | Dr. Thomas 
Seidel - Beauftragter des Freistaates Thüringen für das  
Reformationsjubiläum 2017 | Musikmanufactur Gonska & Bergner | 
Walter Sachs
n 21. Mai 2012 | 18.30 Uhr | Palas der Wartburg | Eisenach
in Kooperation mit der Internationen Martin-Luther-Stiftung
n n n n n n n n

Adenauer Gespräch im Lindenhof
Heimat Thüringen – aktuelle Tourismus Konzepte
mit Bärbel Grönegres - Geschäftsführerin der Thüringer Tourismus 
GmbH | Minister Jürgen Reinholz MdL - Thüringer Ministerium für 
Landwirtschaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz
n 27. Juni 2012 | 19.00 Uhr | Best Western Hotel Der Lindenhof | 
Gotha
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Bildungspolitisches Forum

Werte.Leitung.Subsidiarität.Kontinuität

Das Postulat der „Bildungsrepublik“ verlangt eine ganzheitliche und 
systematische Ausgestaltung entlang bürgerlicher Werte wie Leis­
tung und Individualprinzip. Wie kann eine erfolgreiche Schulpolitik 
jenseits ideologisierter Strukturdebatten und unter Einbezug aller 
wesentlichen Akteure gelingen? Welche Schritte sind nötig, um den 
Ausbildungsmarkt auch in Zukunft gleichermassen attraktiv für Un­
ternehmer und Auszubildende zu machen? Wie kann der Hochschul­
standort Thüringen trotz der zu erwartenden Haushaltslage weiterhin 
fit für den internationalen Wettbewerb gehalten werden?

n n n n n n n n

Weimarer Ringvorlesung:
Kulturpolitik – Bestandsaufnahme und Perspektiven
n 26. April 2012 | 17.30–19.00 Uhr | Fürstensaal | Platz der 
Demokratie 2 | Weimar
in Kooperation mit der Hochschule für Musik Franz Liszt Weimar |  
Studiengang Kulturmanagement | Institut für Musikwissenschaft 
Weimar-Jena
Informationen zu den Einzelveranstaltungen erhalten Sie über 
unserer Homepage www.kas-erfurt.de
n n n n n n n n

Altenburger Gespräch
Fachkräftesicherung für Thüringen – Schule und  
Wirtschaft im Gespräch
u.a. mit Anette Morhard - Geschäftsführerin des Bildungswerkes 
der Thüringer Wirtschaft | Vertreter Schule | Fritz Schröter MdL | 
Ingrid Meineck-Schmidt - Vorsitzende der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Altenburg
n 27. April 2012 | 19.00 Uhr | Hotel Reussischer Hof Schmölln
n n n n n n n n

Heidecksburger Schlossgespräch
Herausforderung Medienbildung
u.a. mit Jochen Fasco - Direktor der Thüringer Landesmedien­
anstalt (TLM) und Gerhard Günther MdL
n 13. Juni 2012 | 19.00 Uhr | Schloss Heidecksburg | Rudolstadt

Liebe Freunde des Bildungswerkes Erfurt der 
Konrad-Adenauer-Stiftung!

Im Mai 2012 wird das Bildungswerk Erfurt 
umziehen. In dieser Zeit sind wir telefonisch 
und per Mail nicht erreichbar. Wir bitten Sie  
um Verständnis.

Ab Juni 2012 befinden sich unsere Büroräume 
in der Andreasstraße 37 b (99084 Erfurt).
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Demografischen Wandel Gestalten

Landesentwicklung.Eigenverantwortung. 
Moderne Stadt.Fachkräftebindung

Wie kann man den Demografischen Wandel in Thüringen gestalten? 
Welche Chancen und Herausforderungen verbinden sich mit einer 
alternden Gesellschaft? Wie stellt man die soziale Daseinsvorsorge 
sicher?

n n n n n n n n

Forum anlässlich des Europäischen Jahres 2012:
Aktives Alter und Solidarität zwischen den Generationen
u.a. mit dem Beauftragten für das Zusammenleben der Generationen 
für den Freistaat Thüringen Michael Panse | Hermann Binkert - Staats­
sekretär a.D. - Leiter des Instituts für neue Soziale Antworten (INSA)
n 23. Februar 2012 | 17.00 Uhr | Augustiner Kloster zu Erfurt  
n n n n n n n n

Adenauer-Gespräch im Lindenhof
Die Thüringer Landesentwicklung aktiv gestalten: 
Akademie Ländlicher Raum und die Serviceagentur 
Demografischer Wandel
u.a. mit Jürgen Reinholz MdL - Thüringer Minister für Landwirt­
schaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz | Prof. Dr. Friedrich Thöne 
- Abteilungsleiter im TMLFUN | Andreas Minschke - Abteilungsleiter 
im TMBLV 
n 27. Februar 2012 | 19.00 Uhr | Best Western Hotel  
Der Lindenhof | Gotha
n n n n n n n n

Nordhäuser Gespräch
Gesellschaftliches Miteinander und die Solidarität 
zwischen den Generationen 
u.a. mit dem Beauftragten für das Zusammenleben der Generationen 
für den Freistaat Thüringen Michael Panse | Dr. Klaus Zeh MdL | 
Hermann Binkert - Staatssekretär a.D. - Leiter des Instituts für neue 
Soziale Antworten (INSA)
n 27. Februar 2012 | 19.00 Uhr | Kreissparkasse Nordhausen 
n n n n n n n n

Schmalkalder Gespräch
Infrastrukturentwicklung in Zeiten des Demografischen 
Wandels
u.a. mit Christian Carius - Minister für Bau, Landesentwicklung und 
Verkehr | Prof. Dr. Florian Heinitz - Fachhochschule Erfurt -  
Direktor des Instituts für Verkehr und Raum | Michael Heym MdL
n 05. März 2012 | 19.00 Uhr | Fachhochschule Schmalkalden 
n n n n n n n n

Seminar
Zukunft der Pflege
n 22.–24. Juni 2012 | Weimar | Tagungsbeitrag 140,00 €

3. Tagung	 save the date
Demografischer Wandel und Daseinsvorsorge im ländlichen Raum 
unter Schirmherrschaft von Minister Christian Carius MdL
16. Oktober 2012 | 10.00–16.00 Uhr | Heilbad Heiligenstadt
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Solide Finanzpolitik

Handlungsfähigkeit.Schuldenbremse.Generationenge-
rechtigkeit.Zukunftsinvestition 

Bis 2020 werden Thüringens Einnahmen um etwa 30% sinken. Wie 
kann Thüringen bei dem zu erwartenden Einnahmenrückgang hand­
lungsfähig bleiben? Wie werden wir den zukünftigen Generationen 
gerecht? Kann dies über eine Schuldenbremse in der Thüringer Ver­
fassung gelingen? Wie können Instrumente zur Lösung der europä­
ischen Schuldenkrise aussehen?

n n n n n n n n

Vortrag und Gespräch
Die Schuldenbremse – Fluch oder Segen? 
u.a. mit Mike Mohring MdL - Vorsitzender der CDU-Fraktion im 
Thüringer Landtag | Reinhard Müller - Landesgeschäftsführer des 
Paritätischen Wohlfahrtsverband Thüringen
n 23. Januar 2012| 18.00 Uhr | Begegnungsstätte  
Kleine Synagoge | Erfurt

n n n n n n n n

Eisenacher Gespräch
Die Euro-Krise und die Zukunft Europas
u.a. mit Prof. Dr. Andreas Freytag - Lehrstuhl für Wirtschaftspolitik - 
FSU Jena | Antje Tillmann MdB | Christian Hirte MdB 
n 02. Februar 2012 | 19.00 Uhr | Hotel Thüringer Hof | Eisenach

n n n n n n n n

Dornburger Gespräch „Was unsere Gesellschaft zusammenhält“
Solide Finanzpolitik und die Verantwortung für die 
nächste Generation
mit Finanzminister Dr. Wolfgang Voß | Dr. Mario Voigt MdL
n 07. Februar 2012 | 19.00 Uhr | Rathaussaal der Stadt  
Camburg

Konrad-Adenauer-Stiftung im Internet:

Informationen zur Begabtenförderung, 
aktuellen Studien, Publikationsverzeichnisse, 
Veranstaltungshinweise, Einladungen, 
Tagungsberichte und vielfältige weitere 
Informationen über die Konrad-Adenauer-
Stiftung e.V. in Deutschland und der Welt 
erhalten Sie im Internet unter: www.kas.de 
Regionale Angebote für Thüringen sowie 

Veranstaltungsrückblicke finden Sie unter: www.kas-erfurt.de 
Wollen Sie mehr über die bundesweiten Veranstaltungen erfahren, 
dann folgen Sie unserem Kanal KASonline auf Twitter oder werden 
Sie Mitglied unserer Fangruppe auf Facebook. 
http://www.facebook.com/kasfb?ref=sgm
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Innere Sicherheit und Kommunales

Bürgernähe.Heimat.Integration.Wehrhafte Demokratie

Wie behauptet in der Zukunft Thüringen seinen Spitzenplatz in der 
inneren Sicherheit? Wie sehen moderne Sicherheitsstrukturen aus? 
Wie schützen wir unsere Demokratie vor Extremisten? Wie kann an­
gesichts des zukünftigen Fachkräftebedarfs die Integration von Zu­
wanderern von Politik und Wirtschaft positiv gestaltet werden? Wie 
wird der ländliche Raum bürgernah und effizient fortentwickelt? 

n n n n n n n n

Vortrag und Gespräch
Moderne Großstadtpolitik 
mit Petra Roth - Oberbürgermeisterin von Frankfurt a.M. und 
Vorsitzende des Beirates Kommunalpolitik der KAS | Mike Mohring 
MdL - Vorsitzender der CDU-Fraktion im Thüringer Landtag |  
Dr. Mario Voigt MdL - CDU-Generalsekretär Thüringen |  
Prof. Dr. Dietmar Schuchardt - Mitglied des Jenaer Staatsrats
n 05. März 2012 | 19.00 Uhr | Rathausdiele Jena

n n n n n n n n

Vortrag und Gespräch
Gewalthandeln und Terrorismus im politischen  
Extremismus: Unterschiede und Ähnlichkeiten bei 
Rechtsextremismus, Linksextremismus und Islamismus
mit Dr. Rudolf van Hüllen - Extremismusexperte
n 25. April 2012 | 18.00 Uhr | Friedrich-Schiller-Universität Jena

n n n n n n n n

Vortrag und Gespräch
Demokratie und Diktatur
mit Freya Klier - Autorin und Bürgerrechtlerin |  
Christina Tasch MdL 
n 03. Mai 2012 | 19.00 Uhr | Frauenzentrum Leinefelde

n n n n n n n n

Eisenacher Gespräch
Gefahrenprävention für Kinder und Jugendliche im 
Internet
mit Heiko Höttermann - GF LAG Kinder- und Jugendschutz 
Thüringen | Vertreter LKA | Christian Hirte MdL
n 19. Juni 2012 | 19.00 Uhr | Hotel Thüringer Hof | Eisenach

n n n n n n n n

Vortrag und Gespräch
Der Verfassungsschutz im Spannungsfeld von Aufgaben-
wahrnehmung und politischer Kontrolle
u.a. mit Innenminister Jörg Geibert | Ministerpräsident a.D. 
Günther Beckstein MdL (angefragt)
n Juni 2012 | 19.00 Uhr | Erfurt
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Politische Partizipation

Dialog.Neue Medien.Einbindung 

Politik und Demokratie sind im 21. Jahrhundert in einem rasanten 
Wandel begriffen, der Risiken und Chancen zugleich birgt. Welchen 
Mehrwert haben neue Medien und soziale Netzwerke für die politi­
sche Mobilisierung der Bürger? Kann man der oft behaupteten „Po­
litikverdrossenheit“ mit neuen Formen des politischen Dialogs wie 
Twitter und Facebook entgegenwirken? Bietet sich hier etwa auch 
die Chance zur Erreichung und Einbindung neuer Wählerschichten? 
Und schließlich, wo liegen die Grenzen und Gefahren des digitalen 
Zeitalters für eine bürgerlich-konservative Politik? 

n n n n n n n n

Seminar  
Politische Kommunikation und Wahlen in der Kommune
n Teil 1: 30.–31. Januar 2012 | Erfurt
n Teil 2: 06.–07. Februar 2012 | Erfurt
Tagungsbeitrag: 100,00 €
n n n n n n n n

Demokratie-Kongress 2012
Partei 2.0 – Kommunikation | Parteien | digitale  
Gesellschaft
u.a. mit Annette Kroeber-Riel - Google-Deutschland/Director Public 
Policy (angefragt) | Markus Beckedahl - Blogger Netzpolitik.org | 
Tankred Schipanski MdB - Mitglied im Unterausschuss Neue Medien 
| Prof. Dr. Wolfgang Stock - Journalist und Gründer von „Wiki-
Watch“ | Nicole Simon - Unternehmensberaterin - Autorin von 
„Twitter – Mit 140 Zeichen zum Web 2.0“ | Dr. Mario Voigt MdL - 
Generalsekretär der CDU Thüringen | Arne Petrich - Jenapolis 
– Das Kommunikations- und Bürgerportal für Thüringen | Prof. Dr. 
Hubertus Gersdorf - Experte für Medien-, Internet-, Informations- 
und Telekommunikationsrecht | Annegret Oberndörfer - Referentin 
für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bei der CDU Sachsen |  
Dr. Wolf Osthaus - Leiter Politik & Regulierung – 1&1 Internet AG | 
Dr. Bernhard Rohleder - Hauptgeschäftsführer des BITKOM e.V | 
Sven Hermerschmidt - Referent im Grundsatzfragen-Referat beim 
Bundesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit |  
Dr. Peter Tauber MdB - Mitglied der Enquete-Kommission Internet 
und digitale Gesellschaft
n 13. Februar 2012 | 10-16 Uhr | Intershoptower Jena

www.kas-demokratiekongress.de
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Wir über uns

Die Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. gehört seit über 50 Jahren zu 

den großen politischen Stiftungen unseres Landes.

Ihren Sitz hat sie in Sankt Augustin bei Bonn sowie in Berlin. 

Bundesweit ist die Konrad-Adenauer-Stiftung zudem in zwei 

Bildungszentren und 16 Bildungswerken aktiv. Auslandsbüros und 

Projektmitarbeiter betreuen daneben weltweit 200 unterschiedliche 

Projekte in über 120 Ländern.

In Thüringen bietet das Bildungswerk Erfurt der Konrad-Adenauer-

Stiftung e.V. seit 1992 für alle interessierten  

Bürger (-innen) des Landes vielfältige Veranstaltungen zu aktuellen 

und grundlegenden politischen Fragestellungen, aber auch zu 

zeitgeschichtlichen Themen an. Wir wollen auf diese Weise sachge­

rechte Informationen vermitteln und Hintergründe verdeutlichen, 

Orientierung anbieten und einen intensiven Dialog fördern. Mit ca. 

100 Veranstaltungen im Jahr (Seminaren, Vortrags- und Diskussi­

onsveranstaltungen, Autorenlesungen, Ausstellungen etc.) tragen 

wir so zum politischen Diskurs und zur freien Meinungsbildung bei – 

eine bleibende Aufgabe in jeder demokratischen Ordnung, die 

entscheidend vom Engagement ihrer Bürger abhängig ist.

Das vorliegende Halbjahresprogramm 1/2012 stellt nur einen 

kleinen Auszug unserer Aktivitäten dar. Zu weiteren Veranstaltungen 

laden wir in den verschiedenen Regionen des Landes ein.  

Informationen zu den Veranstaltungsorten und Teilnehmerbe

dingungen finden Sie auf unserer Homepage im Internet unter  

www.kas-erfurt.de.

Sie interessieren sich für uns und unsere Angebote?

Für Fragen und weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne auch 

persönlich zur Verfügung.

Telefon: 0361 | 6 54 91 - 0

Die Veranstaltungen werden gefördert durch Zuwendungen der  

Bundesrepublik Deutschland und des Freistaates Thüringen.
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